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Betr.: Im Ausland ansässige Begünstigte inländischer Privatstiftungen (EAS 

989) 

Zuwendungen inländischer Privatstiftungen an im Ausland ansässige Begünstigte sind in 

Österreich von der Besteuerung freizustellen, wenn mit dem betreffenden ausländischen Staat 

ein Doppelbesteuerungsabkommen besteht, das in den entscheidungsrelevanten Belangen 

dem OECD-Musterabkommen entspricht. Dies ist beispielsweise im Verhältnis zu Deutschland, 

Schweiz, Frankreich und Belgien der Fall. Nach der sogenannten "Grundzuteilungsregel" für 

nicht besonders geregelte Einkünfte (Art. 13 Abs.1 DBA-Deutschland; Art. 21 DBA-Schweiz; 

Art. 21 DBA-Frankreich und Art. 21 DBA-Belgien) steht das Besteuerungsrecht dem 

Ansässigkeitsstaat des Begünstigten zu und es ist demzufolge auf österreichischer Seite nach 

den üblichen Regeln Entlastung von der Abzugsbesteuerung zu gewähren. 
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